
RECHTLICHES DOKUMENT  ·  ERBRECHT

Nachlassverzeichnis
Auskunft eines Miterben an Miterben bei gesetzlicher Erbfolge  ·  § 2057 BGB

Seite 1  ·  Dieses Dokument ersetzt keine anwaltliche oder notarielle Beratung.

I.. Beteiligte Personen

A. Erblasserin / Erblasser

NAME, VORNAME

z. B. Müller, Hans

GEBURTSDATUM

TT.MM.JJJJ

STERBEDATUM

TT.MM.JJJJ

LETZTER WOHNSITZ

Straße, Hausnr., PLZ, Ort

B. Auskunft erteilende Person (Miterbe / Miterbin)

NAME, VORNAME
GEBURTSDATUM

TT.MM.JJJJ

ANSCHRIFT

Straße, Hausnr., PLZ, Ort

VERWANDTSCHAFTSVERHÄLTNIS

z. B. Kind, Ehegatte/in, Geschwister

ERBQUOTE (GESETZLICH)

z. B. 1/2, 1/4

DATUM DER AUSKUNFTSERTEILUNG

TT.MM.JJJJ

C. Auskunft empfangende Person(en) (Miterbe / Miterbin)

NAME, VORNAME
ANSCHRIFT

Straße, Hausnr., PLZ, Ort

VERWANDTSCHAFTSVERHÄLTNIS

z. B. Kind, Ehegatte/in

ERBQUOTE (GESETZLICH)

z. B. 1/2, 1/4
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II.. Grundbesitz und Immobilien

NR.
BEZEICHNUNG /
LAGE

GRUNDBUCH
(BLATT/FLUR)

VERKEHRSWERT
(€)

BELASTUNGEN (€) BEMERKUNG

Zwischensumme Aktiva (Grundbesitz) _________________ €

III.. Bankguthaben, Wertpapiere & Kapitalanlagen

NR. INSTITUT / DEPOT IBAN / DEPOTNR.
WERT AM
TODESTAG (€)

KONTOART BEMERKUNG

Zwischensumme Aktiva (Bankguthaben) _________________ €

IV.. Fahrzeuge, Schmuck & sonstige bewegliche Sachen

NR. GEGENSTAND
BESCHREIBUNG /
KENNZEICHEN

ZEITWERT (€) BEMERKUNG

Zwischensumme Aktiva (Bewegliche Sachen) _________________ €
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V.. Sonstige Aktiva (Forderungen, Versicherungen, Beteiligungen)

NR.
ART DES
VERMÖGENSWERTES

SCHULDNER /
GESELLSCHAFT

WERT (€) BEMERKUNG

Zwischensumme Aktiva (Sonstige) _________________ €

VI.. Nachlassverbindlichkeiten & Schulden

NR. GLÄUBIGER
ART DER
VERBINDLICHKEIT

BETRAG (€) FÄLLIGKEIT BEMERKUNG

Zwischensumme Passiva (Verbindlichkeiten) _________________ €
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VII.. Lebzeitige Zuwendungen (§ 2057 BGB – Ausgleichungspflicht)

Hier sind Schenkungen, unentgeltliche Zuwendungen und Ausstattungen zu erfassen, die der Erblasser/die Erblasserin
zu Lebzeiten an Abkömmlinge erbracht hat und die ggf. der Ausgleichung nach § 2057 BGB unterliegen.

NR. EMPFÄNGER/IN
ART DER
ZUWENDUNG

DATUM WERT (€)
AUSGLEICHUNGS
PFLICHTIG
(JA/NEIN)

VIII.. Zusammenfassung des Nachlasses

Grundbesitz (II.) _______________ €

Bankguthaben / Wertpapiere (III.) _______________ €

Bewegliche Sachen (IV.) _______________ €

Sonstige Aktiva (V.) _______________ €

Summe Aktiva _______________ €

./. Nachlassverbindlichkeiten (VI.) _______________ €

Reinnachlass (Aktiva − Passiva)
_______________________

__ €

IX.. Beigefügte Unterlagen & Belege

Folgende Dokumente wurden als Belege beigefügt:

1.

2.

3.

4.
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5.

6.

7.

8.
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X.. Eidesstattliche Erklärung (§ 260 BGB)

Ich, der / die Unterzeichnende, erkläre hiermit an Eides statt gemäß § 260 Abs. 2 BGB, dass ich das vorstehende

Nachlassverzeichnis nach bestem Wissen und Gewissen vollständig und richtig erstellt habe und dass mir keine

weiteren Vermögensgegenstände oder Verbindlichkeiten bekannt sind, die nicht in diesem Verzeichnis aufgeführt

wurden.

Mir ist bekannt, dass eine vorsätzlich falsche eidesstattliche Erklärung nach § 156 StGB mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren

oder mit Geldstrafe bestraft wird.

Hinweis: Für die Abgabe einer eidesstattlichen Versicherung ist grundsätzlich die notarielle Beurkundung oder
Beglaubigung empfohlen (§ 260 Abs. 2 BGB). Wenden Sie sich an einen Notar oder das zuständige Amtsgericht.

Unterschriften

Ort Datum Unterschrift Auskunftgeber/in

Unterschrift Miterbe/in (Empfänger/in) Ggf. weiterer Miterbe/in Notarielle Beglaubigung / Stempel


